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Alphasäureproduktion, Alphasäurebedarf und Alphasäurebilanz

ALPHASÄUREPRODUKTION

8.250 mt
Erntejahr 2026

ALPHASÄUREBEDARF

8.055 mt
Braujahr 2027

ALPHASÄUREBILANZ

+195 mt
Erntejahr 2026 / Braujahr 2027

ALPHASÄUREPRODUKTION

Erntejahr Anbaufläche
ha

Hopfenmenge
mt

Alpha-
durchschnitt

Alphasäure-
produktion · mt

2022 62.690 106.300 8,98% 9.550
2023 60.500 118.140 8,89% 10.500
2024 55.800 113.500 9,16% 10.400
2025 52.100 109.050 9,31% 10.150
2026 51.930 95.600 8,63% 8.250
2027 – – – –

ALPHASÄUREBEDARF

Braujahr Bierproduktion
Mio. hl

Dosierung
g Alpha / hl

Alphasäurebedarf
mt

2022 1.891 4,8 9.074
2023 1.885 4,8 9.050
2024 1.875 4,7 8.813
2025 1.850 4,6 8.510
2026 1.800 4,6 8.280
2027 1.790 4,5 8.055

ALPHASÄUREBILANZ

Erntejahr Braujahr Alphasäure-
produktion · mt

Alphasäure-
bedarf · mt

Alphasäure-
bilanz · mt

2022 2023 9.550 9.050 +500
2023 2024 10.500 8.813 +1.688
2024 2025 10.400 8.510 +1.890
2025 2026 10.150 8.280 +1.870
2026 2027 8.250 8.055 +195

Alphasäurebilanz = Alphasäureproduktion im Erntejahr minus Alphasäurebedarf im folgenden Braujahr. Beispiel Erntejahr 2026 / Braujahr 2027: 8.250 − 8.055 = +195 mt.
Werte laut Quelle gerundet; für Erntejahr 2023 / Braujahr 2024 ergibt der ungerundete Bedarf eine Bilanz von +1.688 mt. „–“ = kein Wert angegeben.

NAHEZU AUSGEGLICHENE VERSORGUNG

Die Saison 2026 war für die europäischen Anbaugebiete herausfordernd. Geringe Niederschläge und eine Rekordzahl an Hitzetagen haben die
Ernte stark beeinflusst.

Die niedrigen Alphawerte in den europäischen Anbaugebieten führen dazu, dass die Alphasäurebilanz für das Erntejahr 2026 und das Braujahr
2027 nach Jahren der Überversorgung nur noch knapp ausgeglichen ist. Bei einigen europäischen Sorten kommt es zu Lieferengpässen.

Nach den Diskussionen der vergangenen Jahre über notwendige Flächenanpassungen aufgrund der Überversorgung hat 2026 die Natur die
Richtung vorgegeben. Die weitere Entwicklung der Anbaufläche bleibt abzuwarten.
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